
Herr Utsch vermisst bei der Aufzählung eine Kombination, wonach das Erlebnisbecken in Edelstahl und 
das Kinderbecken in Kunststoff in Betracht kommen. Herr Sterzenbach entgegnet, dass diese Lösung 
unter anderem wegen der Größe des Kinderbeckens von Beginn an technisch verworfen wurde. 


